
{ Dorfplatz Schallfeld wird gefördert!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir haben den Zuwendungsbescheid zum Dorfplatz in
Schallfeld erhalten und dürfen jetzt in die Ausführungspla-
nung gehen. Hier eine kurze Zusammenstellung vom
Förderantrag bis heute:

Unser Antrag auf Förderung wurde mit einem konkreten
Plan, der im Dorfteam Schallfeld ausgearbeitet wurde, ein-
gereicht. Am 15.10.2021 wurde die Maßnahme eingeleitet.
Es folgten nach weiteren Abstimmungen und Nachreichun-
gen ein ausgearbeiteter Entwurfsplan zum 18.08.2022.

Die Zuwendung von maximal 570.000 Euro wurde am
22.04.2024 vom Leitenden Baudirektor, Herrn Eisentraut,
vom Amt für Ländliche Entwicklung genehmigt.

Nun liegt es in unseren Händen, wie wir im Gemeinderat und
mit unseren Bürgerinnen und Bürgern den weiteren Weg
beschreiten. Ich hoffe auf eine engagierte Mitwirkung der
Schallfelder Bürgerinnen und Bürger. Bei Fragen stehe ich
als Bürgermeister und meine Stellv. Andrea Reppert gerne
zu Verfügung.

Für unser Lülsfelder Innenentwicklungsprojekt Kirchstraße
hoffen wir auch weiterhin auf eine Zusage auf Förderung.

Für beide Innenentwicklungsprojekte der Gemeinde besteht
für alle angrenzenden Grundstücke noch bis Ende 2024 die
Möglichkeit zur Förderung von privaten Maßnahmen.

Auch Kleinstunternehmer haben die Möglichkeit, für ihre
Projekte eine Förderung zu beantragen. Die Umsetzung en-
det mit der gemeindlichen Maßnahme.
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{ Neuigkeit zur Windkraft, im Vorbehaltsgebiet WK61

In einer nichtöffentlichen Flächeneigentümerversammlung wur-
de die Gemeinde durch ABO-Wind über die Sicherung von
Kernflächen informiert. Weitere Details wurden im Pressebe-
richt der Main Post am 17.05.2024 veröffentlicht.

Abo-Wind teilte mit, dass bis zur Umsetzung der Maßnahme
nun Öffentlichkeitsarbeit betrieben wird und man hofft, dass die
Gemeinden die Maßnahmen zur Windkraft unterstützt.

Im Monat Mai haben geheiratet:

Katharina & Julian Finster
am Samstag, 4. Mai 2024 im Standesamt, Rathaus Lülsfeld

Die Gemeinde wünscht alles erdenklich Gute für die ge-
meinsame Zukunft.

Wir gratulieren zu dem verdienten Erfolg!

� Frau Conny Lea Kraus, zur Auszeichnung "Gold" bei
Olympiade der Köche in Stuttgart.

� Frau Sandra Schoerner, zum Meisterpreis der Bayeri-
schen Staatsregierung zur geprüften Fachwirtin für Büro-
und Projektorganisation.

� Herrn Markus Reitz, als neuer Rektor an der Dreiberg-
Schule in Knetzgau

Es beglückwünschen

Erster Bürgermeister Zweite Bürgermeisterin
Thomas Heinrichs Andrea Reppert

Die Kommunionkinder aus Schallfeld sagen

Leonard Krapf, Enie Gernert, Jeremias Pfaff,
Rosa Schwab, David Martinas & Marie Schulz

{ Brennholz

Sehr geehrter Holzinteressenten,

wie angekündigt sind, die Holzmengen, welche im vergangenen
Winter und Frühjahr im Schallfelder und Lülsfelder Wald einge-
schlagen wurden auf den Ablageplätzen 500 Meter vom Wald
aufgelegt.

Es liegen nun knapp 270 Festmeter an Brennholz in
Stammlängen von 4 bis 6 Meter auf Kleinpoltern zur Versteige-
rung bereit. Eine Übersicht der Brennholz-Polter wird aktuell er-
stellt, sowie eine Karte, wo die jeweiligen Polter liegen.

Insgesamt sind es überwiegend Stämme, die durch den Zwei-
punkteichenprachtkäfer geschädigt sind. Diese Schädlinge ver-
lassen das Holz zwischen Mai und Juli, daher werden wir das
Holz erst ab Juli/ August zur Versteigerung geben, um zu ver-
hindern, dass gesunde Bäume wieder befallen werden.

Das Holz wurde im sogenannten Raummaß aufgenommen und
über einen Umrechnungsfaktor (zwischen 0,5 und 0,6 je nach
Holzlänge) in die Verkaufseinheit Festmeter umgerechnet. Der
Preis, welcher auf 45 €/Ster für das Anfangsgebot festgelegt
wurde, wird auf 63 €/Festmeter umgerechnet. Ein Festmeter
entspricht einer Menge von 1,4 Ster.

Im Amtsblatt Juli und auf der Homepage werden die Listen
veröffentlicht, sobald diese erstellt sind. Eine Versteigerung ist
erst im Juli/ August vorgesehen, ein Datum steht noch nicht
fest.

Ihre Gemeinde Lülsfeld

{ Förderung von privaten Bauherren,
durchs Amt für Ländliche Entwicklung

Eine erfreuliche Nachricht konnten wir bereits im November
2021 privaten Bauherren übermitteln. Zu den beantragten Dorf-
erneuerungsprojekten am Dorfplatz in Schallfeld und der Sanie-
rung der Kirchstraße in Lülsfeld ist es uns gelungen, durch die
öffentlichen Maßnahmen eine Förderung von privaten
Grundstücksbesitzern in unseren beiden Ortsteilen der Gemein-
de zu erzielen. Das Amt für Ländliche Entwicklung fördert durch
unsere eingeleiteten Dorferneuerungsprojekte ihr Vorhaben seit
2021 private Bauherren. Es wurden 37 Anwesen durch das
Amt für Ländliche Entwicklung ausgewählt. Diese
Grundstücksbesitzer wurden angeschrieben und in einer Ver-
anstaltung über mögliche Förderungen informiert. Falls ein
Großteil der privaten Anwohner diese Chance nutzt, könnten
um die geplanten öffentlichen Maßnahmen herum auch die be-
stehenden Gebäude einen Sanierungsschub verspüren.

Es wurden vereinzelt Maßnahmen beantragt und sind zum Teil
bereits in der Umsetzung.

Bürgerinnen und Bürger, die ein Kleinstunternehmen der
Grundversorgung (z.B. Dorfladen, Bäcker, Metzger, Dorfwirts-
haus, Gesundheits- und Pflegedienstleistungen, Handwerksbe-
trieb) im Altort von Lülsfeld oder Schallfeld eröffnen möchten,
haben unabhängig vom Fördergebiet Dorfplatz und Kirchstraße
die Möglichkeit, eine Förderung vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung zu erhalten. Die Beantragung dieser privaten Förde-
rungen muss spätestens bis Ende 2024 erfolgen.

Bei Rückfragen kann ich gerne einen Kontakt mit dem Amt für
Ländliche Entwicklung vermitteln.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Heinrichs
Erster Bürgermeister
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{ Kath. Senioren Forum

Senioren-Nachmittag im Sportheim Lülsfeld

Am: Mittwoch, 12. Juni 2024
Ort: Sportheim Lülsfeld
Beginn: 14:30 Uhr
Thema: "Heimat, liebe Heimat"

Herzliche Einladung.

{ Pfarrgemeinde Lülsfeld:

Liebe Lülsfelder,

wir feiern heuer unser Fronleichnamsfest
am Sonntag, 2. Juni 2024. Beginn ist um 10:00 Uhr
mit einem Festgottesdienst in unserer Pfarrkirche,
anschließend Prozession.

Weitere Termine:

13.06. 15:00 Uhr Fatima Rosenkranz
21.06. 19:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

Sonntag, 2. Juni 2024 Lülsfeld: Fronleichnamsprozession, anschl. Mittagessen
Sonntag, 2. Juni 2024 14:00 - 16:00 Uhr Lülsfeld: Natur-Garten-Tour bei Familie Klaus Scheder
Donnerstag, 6. Juni 2024 15:15 - 20:00 Uhr Blutspenden in Gerolzhofen, Rotkreuzhaus, Jahnstr. 14
Samstag, 8. Juni 2024 09:30 - 12:00 Uhr Pflegeeinsatz am Lilienfeld in Lülsfeld
Mittwoch, 12. Juni 2024 14:30 Uhr Senioren-Nachmittag in Lülsfeld
Samstag, 15. Juni 2024 -
Sonntag, 16. Juni 2024 Lülsfeld: Feuerwehrausflug nach Braunschweig - Wenden
Donnerstag, 20. Juni 2024 Senioren-Nachmittag in Schallfeld
Donnerstag, 4. Juli 2024 15:15 - 20:00 Uhr Blutspenden in Gerolzhofen, Rotkreuzhaus, Jahnstr. 14

Liebe Sportfreunde,
wir laden Euch herzlich ein, Euch unserem regelmäßigen Treffen anzuschließen! Jeden Donnerstag treffen sich Menschen aller
Altersgruppen um 18:30 Uhr auf unserem neu erstellten Multifunktionsplatz in Lülsfeld zum gemeinsamen Spiel. Im Anschluss las-
sen wir den Abend gemütlich im Sportheim ausklingen.

Kommt vorbei, bringt Freunde und gute Laune mit! Wir freuen uns auf Euch!
Eure Bolzgruppe

Gemeindebücherei Lülsfeld de

Sonntag 10:30 - 11:30 Uhr, Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr
buecherei@luelsfeld.de

K Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine K
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{ Rückschnitt von Sträuchern

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich möchte Ihre Aufmerksamkeit auf ein wichtiges Thema len-
ken, die den Rückschnitt von Sträuchern, besonders den Über-
hang regelt.

Der Rückschnitt von Sträuchern spielt eine entscheidende Rolle
bei der Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit des öffentli-
chen Raums. Als Grundstückseigentümer oder Mieter sind wir
alle verantwortlich dafür, dass Sträucher und Bäume auf unse-
ren Grundstücken nicht in öffentliche Bereiche wie Gehwege
oder Straßen hineinragen. Dies gewährleistet, dass Fußgänger
und Verkehrsteilnehmer ungehinderten Zugang zu den öffentli-
chen Bereichen haben und sich sicher bewegen können, be-
sonders den Bereich, den auch unsere Kinder und Senioren
nutzen. Bitte überprüfen Sie daher regelmäßig Ihren Grundbe-
sitz zum öffentlichen Raum und führen Sie gegebenenfalls den
notwendigen Rückschnitt durch.

Des Weiteren möchte ich Sie auf die Sauberkeit unserer
Straßen, Gehwege und öffentlichen Plätze sensibilisieren. Es ist
ein Anliegen, das uns alle betrifft. Als Gemeindeverwaltung und
kommunaler Dienstleister sind wir bestrebt, unsere öffentlichen
Bereiche sauber zu halten. Dennoch liegt es in unserer Verant-
wortung als Bürgerinnen und Bürger, unseren Beitrag zu
leisten. Bitte achten Sie darauf, den Gehweg und die Flussrinne
vor Ihrem Grundstück regelmäßig vor Versandung zu reinigen
und sicherzustellen, dass keine Verschmutzungen zurückblei-
ben. Bitte vergewissern Sie sich auch, dass Unkraut vor Ihrem
Grundstück im öffentlichen Raum entfernt wird, gemeinsam
können wir eine angenehme Umgebung für uns alle schaffen.

Die Gemeinde verweist auf die Verordnung der Gemeinde
Lülsfeld.

Ich bitte Sie daher eindringlich, Ihre Verantwortung als
Grundstückseigentümer und Bürger wahrzunehmen und diese
Maßnahmen zu unterstützen. Danken möchten wir unsere
Bürgerinnen und Bürger, die bereits über viele Jahre diese
Maßnahmen umsetzen und alle, die unser Anliegen umsetzen
werden.

Ich danke Ihnen im Voraus für Ihre Kooperation und Ihr Enga-
gement unseren Ort sauber zu halten.

Ihre Gemeinde

{ Hohe Nachfrage nach PV-Freiflächenanlagen

Die Gemeinde Lülsfeld legte in der Sitzung am 24. Juli 2023 die
ersten Kriterien für PV-Freiflächenanlagen fest, zur Erstellung
eines Kriterienkatalogs. Am 23. Dezember 2023 wurden die
Richtlinien der Entscheidungskriterien festgelegt.

Aktuell gibt es mehrere Anfragen, die den Gesamtzubau an
Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen im Gemeindegebiet nach den
festgelegten Maximalmengen übersteigen. Für die Gemarkung
Lülsfeld wurden 8,10 ha und für die Gemarkung Schallfeld
10,0 ha festgelegt. Dies entspricht 2,0 Prozent der Gemar-
kungsflächen. Sobald diese Grenze erreicht wird, werden keine
zusätzlichen Anlagen in der Fläche zugelassen.

Die Gemeinde gibt mit der Herausgabe dieses Amtsblattes allen
Flächeneigentümern vier Wochen Zeit, ihre Anfrage an die Ge-
meinde rathaus@luelsfeld.de zu richten.

Wir werden nach den festgelegten Entscheidungskriterien An-
lagen zulassen oder ablehnen.

Unsere Richtlinie finden sie auf unserer Homepage, Amtliches
unter Information, Satzungen und Anträge.

Ihre Gemeinde Lülsfeld

{ Nachgefragt
Die Grundsteuerreform, was wir als Gemeinde aktuell wissen

Das Bundesverfassungsgericht ist der Auslöser für die Ände-
rung. Es hat die Bundesregierung und die Bundesländer ver-
pflichtet, ein neues, verfassungskonformes System zur Berech-
nung der Grundsteuer zu entwickeln.
Hier sind die wesentlichen Punkte der neuen Grundsteuerre-
form:

1. Verfassungswidrigkeit der alten Berechnungsgrundlage:
Das bisherige System basierte auf den Einheitswerten von
1964 (Westdeutschland) bzw. 1935 (Ostdeutschland).
Diese Werte waren zu alt und damit ungenau, was zu ei-
ner ungerechten Verteilung der Grundsteuer führte. Das
Bundesverfassungsgericht hat deshalb die Neuberech-
nung gefordert.

2. Neues Grundsteuergesetz in Bayern: Bayern hat sich ent-
schieden, ein sogenanntes Flächenmodell zu verwenden.
Das bedeutet, dass die Grundsteuer dort nicht mehr nach
dem Wert des Grundstücks berechnet wird, sondern nach
der Größe der Fläche (Grundstücks- und Gebäudefläche).
Dies ist unabhängig vom aktuellen Marktwert des
Grundstücks.

3. Aufkommensneutralität: Dieses Konzept wird oft missver-
standen. Aufkommensneutralität bedeutet, dass die Ge-
samtmenge der Einnahmen aus der Grundsteuer für eine
Gemeinde nach der Reform ungefähr gleich bleibt wie vor
der Reform. Das heißt aber nicht, dass jeder
Grundstückseigentümer gleich viel Grundsteuer wie vor-
her zahlt. Es wird zwangsläufig zu Verschiebungen kom-
men: Manche werden mehr, andere weniger zahlen
müssen. Wichtig ist, dass die Summe der Grundsteuerein-
nahmen einer Gemeinde stabil bleibt.

4. Mögliche Steuererhöhungen: Aktuell wissen die Gemein-
den nicht, wie sich diese Verschiebung auf den einzelnen
Grundbesitzer auswirkt. Es wird vermutet, dass sich die
Steuern als Erhöhung auswirken, mehr wissen wir nicht.
Die Immobilienwerte der Bürgerinnen und Bürger sind seit
1964 der letzten Erhebung stark gestiegen. Die Fi-
nanzämter arbeiten seit 60 Jahre mit den alten Werten.

5. Die Gemeinden arbeiten mit diesen erhobenen Daten und
den eigenen Hebesätzen für die Grundsteuer A und B.
Diese erhobenen Finanzmittel dienen zur Erfüllung ihrer
Aufgaben. Falls diese nicht ausreichen, kann es notwen-
dig werden, die Hebesätze zu erhöhen. Bei guter Finanzla-
ge der Gemeinde kann auch eine Senkung der Hebesätze
diskutiert werden. Falls die Gemeinden ihre Einnahme-
quellen nicht vollständig nutzen, können sie auch keine
zusätzlichen Mittel, darunter gehören auch die Schlüssel-
zuweisung vom Land, erwarten.

6. Die Höhe der Hebesätze wird von den Gemeinden festge-
legt und liegt im bundesweiten Durchschnitt bei etwa 550
Prozent, wobei es regional starke Abweichungen gibt. Für
die Erhebung der Grundsteuer in der Gemeinde Lülsfeld
im Jahr 2024 gelten für land- und forstwirtschaftliche Be-
triebe (A) 360 Prozent und für bebaute Grundstücke (B)
340 Prozent. Gegenüber dem Kalenderjahr 2023 ist keine
Änderung eingetreten.

7. Zusammengefasst: Die Reform soll für mehr Gerechtigkeit
bei der Berechnung der Grundsteuer sorgen und gleich-
zeitig den Gemeinden stabile Einnahmen sichern. Bayern
setzt auf ein einfaches Flächenmodell. Die Grundsteuer-
werte wurden über die Finanzämter über dem neuen
System berechnet. Ab dem 1. Januar 2025 wird die neue
Grundsteuer von den Gemeinden erhoben. Das bedeutet,
dass ab diesem Datum die Grundsteuer auf Basis der neu-
en Berechnungsgrundlagen fällig wird.
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Wohin mit dem Buchsbaumschnittgut?
Wer keine Möglichkeit hat Schnittgut zu schreddern, kann das
Material an der Kompostanlage Gerolzhofen oder am Abfallwirt-
schaftszentrum (AWZ) Rothmühle fachgerecht entsorgen las-
sen. Dies sollte unmittelbar nach erfolgtem Schnitt geschehen,
um ein Schlüpfen der Falter zu verhindern. Befallenes Buchs-
baumschnittgut darf auf keinen Fall an den gemeindlichen
Grünschnitt- Sammelplätzen abgegeben werden, da hier keine
fachgerechte Entsorgung des Buchses gewährleistet werden
und sich sonst der Buchsbaumzünsler ungehindert weiter ver-
mehren kann.

Die Abgabe befallenen Schnittguts an der Kompostanlage oder
am AWZ ist kostenpflichtig. Keine Gebühren fallen an, wenn das
Schnittgut nicht befallen ist oder der Zünsler bereits erfolgreich
abgetötet wurde. Die Abfallberatung des Landkreises Schwein-
furt empfiehlt, befallenen Buchs in schwarze Müllsäcke zu ver-
packen, gut zu verschließen und ca. sieben bis zehn Tage in der
(prallen) Sonne liegen zu lassen. Anschließend kann das
Schnittgut kostenlos abgegeben, oder bei kleineren Mengen,
über die Biotonne sowie die schwarze Tonne entsorgt werden.

Was, wenn die Zünsler bereits geschlüpft sind?
Nach einer erfolgreichen Verpuppung fliegt der Buchs-
baumzünsler als Schmetterling aus und hat etwa zehn Tage Zeit
zur Eiablage, bevor der adulte Falter stirbt. Da abgefressene
Buchsbäume in der Regel im Laufe des Sommers erneut aus-
treiben, sollten Gartenbesitzerinnen und -besitzer zu vorbeugen-
den Maßnahmen greifen: Kreisfachberaterin Brigitte Goss em-
pfiehlt, den Buchsbaum einmal die Woche mit Algenkalk oder
Kalk einzustäuben. „Die kleinen, frisch aus dem Ei geschlüpften
Raupen des Zünslers reagieren sehr empfindlich auf den Kalk
und gehen ein“, sagt Goss.

{ Pflegeeinsatz am Lilienfeld
Termin: Samstag, 08.06.24 ab 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
am Lülsfelder Lilienfeld.

Jeder ist hierbei willkommen! Es werden verschiedene Auf-
gaben zu erledigen sein, sei es die Pflege der Pflanzflächen
und Wege, die sauber gehalten werden sollen, das Auffüllen
der Tot-tholzhecken, usw.

Damit wir gemeinsam effektiv arbeiten können, bitten wir
Euch, folgende Utensilien mitzubringen: Handschuhe, eine
Hacke und eventuell eine Schubkarre. Diese werden uns bei
den Aufgaben vor Ort unterstützen. Zusätzlich könnt ihr ger-
ne interessante Dinge für Euren eigenen Garten mitnehmen,
die wir im Laufe des Tages unter der fachlichen Führung be-
sprechen und austauschen können.

Das Lilienfeld soll alle Lülsfelder und Schallfelder Bürgerinnen
und Bürger ansprechen und lädt zum Verweilen, Beobachten
und Entspannen ein. Auch der gesellige Teil soll nicht zu kurz
kommen: Nach getaner Arbeit wollen wir uns noch gemütlich
zusammensetzen und eine Brotzeit machen. Die Brotzeit
und Getränke spendet die Gemeinde, herzliches Dan-
keschön.

Auch Kinder sind hierzu herzlich willkommen! Wir möchten
besonders auch die jungen Naturbegeisterten ansprechen
und ihnen die Möglichkeit geben, spielerisch und aktiv an der
Gestaltung des Lilienfeldes mitzuwirken. Wir werden kinder-
f reundliche Aktivitäten anbieten, bei denen sie die Natur ent-
decken, Pflanzen kennenlernen und mithelfen können. Ge-
meinsam können wir Blumenbeete bepflanzen, kleine Insek-
tenhotels bauen und gemeinsam die Tiere und ihre Le-
bensräume erkunden. Es ist eine großartige Gelegenheit für
Kinder, ihre Liebe zur Natur zu entdecken und dabei zu hel-
fen, unser Dorf noch schöner zu gestalten.
Gemeinsam können wir eine positive Veränderung bewirken
und unsere Gemeinde in ein blühendes Liliendorf verwan-
deln. Bis zur Mittagszeit haben wir das meiste geschafft und
können stolz auf unsere gemeinsame Arbeit sein.

Das Lilienfeld-Team und der Gemeinderat freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme am Lülsfelder Lilienfeld!

{ Kahlfraß  im  heimischen  Garten:
Buchsbaumzünsler  erfolgreich  bekämpfen

Kreisfachberaterin Brigitte Goss gibt nützliche Tipps zum Um-
gang mit dem aktuell vermehrt auftretenden Buchsbaumzünsler.

Landkreis Schweinfurt. Derzeit verursacht der Buchs-
baumzünsler, eine erst vor rund 20 Jahren nach Deutschland
aus dem ostasiatischen Raum eingeschleppte Schmetterlings-
art, große Schäden durch Kahlfraß an zahlreichen Buchsbäu-
men auch im Landkreis Schweinfurt. Der Falter findet aktuell be-
ste Bedingungen vor, um sich zu entwickeln, weswegen schnel-
les Handeln der Gartenbesitzerinnen und -besitzer gefragt ist,
um die massive Ausbreitung des Schädlings einzudämmen. Die
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege am Land-
ratsamt Schweinfurt, Brigitte Goss, hat hierzu hilfreiche Tipps
zusammengestellt.

Zwei  gute  Nachrichten  vorweg:

1. Der Buchsbaumzünsler hat sich ausschließlich auf
Buchsbäume spezialisiert und nutzt nur diese als Nah-
rungsquelle und zur Eiablage – andere Pflanzen im heimi-
schen Garten sind von einem Befall des Falters nicht
betroffen.

2. Die befallenen Buchsbäume sehen nach dem Kahlfraß
zwar übel aus, in der Regel erholen sie sich aber wieder
und treiben erneut aus.

Wie kommt es zur aktuell massenhaften Verbreitung des
Buchsbaumzünslers?
Die Population des Buchsbaumzünslers hat sich laut Kreisfach-
beraterin Brigitte Goss in den zurückliegenden Jahren stark auf-
gebaut. „Die zahlreichen Nachkommen der letztjährigen Falter
haben die gemäßigten Wintertemperaturen unbeschadet über-
lebt, zusätzlich sorgt der aktuell warme und sonnige Frühling für
beste Wachstumsbedingungen und ein reichhaltiges Nahrungs-
angebot für die Larven“, erklärt Goss. Durch das anhaltend war-
me Frühlingswetter startete die Population demnach schon sehr
früh im Jahr, was dazu führen könne, dass sich heuer drei bis
gegebenenfalls sogar vier Generationen des Buchs-
baumzünslers entwickeln – in regulären Jahren sind es nur zwei
Generationen.

Was können Gartenbesitzerinnen und -besitzer gegen die Aus-
breitung des Schädlings tun?
„Um die Population einzudämmen, sollte man je nach Entwick-
lungsphase auf verschiedene Methoden zurückgreifen“,
erläutert Goss. In der aktuellen Phase ist es laut Goss wichtig,
zügig zu handeln, da sich die Raupen derzeit verpuppen oder
schon verpuppt sind (Stand Mitte Mai). „Nach ihrem Reifefraß
begeben sich die Raupen bevorzugt in die bereits beschädigten
Blätter des Buchsbaums und verpuppen sich dort. Hier ist es
ratsam, mit dem Hochdruckreiniger vorzugehen: Der kraftvolle
Wasserstrahl beseitigt die beschädigten Blätter mitsamt den
Puppen, die dann am Boden eingesammelt werden sollten.
Weiterhin vorhandene Raupen und Puppen erkennt man im
ausgedünnten Buchsbaum besser, diese lassen sich dann mit
der Hand absammeln“, erklärt Goss. Die Fachberaterin betont,
dass es in der aktuellen Phase wichtig ist zu verhindern, dass
die Falter schlüpfen. Rund zwei Wochen nach der Verpuppung
fliegen die Zünsler aus und beginnen wenige Tage später mit
der Eiablage, der Zyklus beginnt von vorn.

Alternativ zum Einsatz eines Hochdruckreinigers empfiehlt sich
laut Goss ein Rückschnitt und gezieltes Absammeln der befalle-
nen Pflanze. Da die Puppen in der jetzigen Phase gut versteckt
sind, sollte befallenes Buchsbaumschnittgut laut Goss allerdings
sofort behandelt werden (im Idealfall durch Schreddern), um die
Schädlinge abzutöten. Eine Bekämpfung des Zünslers mit zu-
gelassenen Pflanzenschutzmitteln macht in der jetzigen Phase
laut Goss überhaupt keinen Sinn, da deren Wirkstoffe aus-
schließlich von den Raupen und nur beim Fressen über die
Blätter aufgenommen werden können. „Dafür ist es jetzt schlicht
zu spät, die Mittel würden keine Wirkung zeigen“, sagt Goss.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
am Krankenhaus St. Josef
Ludwigstr. 1.
97421 Schweinfurt

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 - 21:00 Uhr
Mi.,Fr.: 16:00 - 21:00 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 09:00 - 21:00 Uhr.

Während der vorstehend genannten Öffnungszeiten können
alle fahr- und transportfähigen Patienten in dringenden
Fällen ohne Anmeldung kommen.

Sofern Ihr behandelnder Arzt bzw. Hausarzt nicht erreichbar
ist, können Sie in dringenden Erkrankungsfällen einen Arzt
des ärztlichen Bereitschaftsdienstes über

Tel. 116117
kostenfrei erreichen.

Diese Nr. auch anrufen, wenn Sie einen Facharzt (z. B. HNO
oder Augen) brauchen.

In lebensbedrohlichen Fällen wenden sich
Patienten weiterhin an die Rettungsleitstelle,

Tel. 112
Giftnotruf München

Tel. 089 - 19240

Den tagesaktuellenZahn-Notdienst für Bayernf inden Sie auf
der Homepage des Zahnärztlichen Notdienstes Bayern
unter

http://notdienst-zahn.de

Den tagesaktuellen Apothekendienst für Bayern f inden Sie
auf der Homepage der Bayer. Landesapothekenkammer
unter

http://lak-bayern.notdienst-portal.de

Regelung des Notdienstes der Kinderärzte:

Bereitschaftspraxis Main-Rhön am Leopoldina Krankenhaus
Gustav-Adolf-Str. 6 - 8, 97422 Schweinfurt

Geöffnet hat die Bereitschaftspraxis:

jeweils mittwochs und freitags
von 16:00 - 19:30 Uhr

a mSamstag, Sonntag und an Feiertagen,
gilt auch für Heiligabend, Silvester und
Faschingsdienstag
von 10:00 - 14:00 Uhr und 15:00 - 19:30 Uhr

In den Nachtzeiten täglich ab 19:30 Uhr,
übernimmt die Leopoldina Kinderklinik.

Es kooperieren niedergelassene Kinderärzte und die
Kinderklinik des Leopoldina-Krankenhauses
Schweinfurt.

Änderungen vorbehalten !

Zahnarztdienste

Donnerstag/Freitag/Samstag/Sonntag,
30.05./31.05./01.06./02.06.2024
Dr. Jens Olaf Sachau
Sophienstr. 2, Wiesentheid, Tel. 09383 - 97470
Samstag/Sonntag, 08.06./09.06.2024
Dr. med. dent. Waltraud Pfister - Stefan Pfister
Grabenstr. 23, Gerolzhofen, Tel. 09382 - 318411
Samstag/Sonntag, 15.06./16.06.2024
Dr. med. dent. Colin Bartsch
Schweinfurter Str. 20, Schwarzach, Tel. 09324-9786144
Samstag/Sonntag, 22.06./23.06.2024
Dr. med. dent. Henriette Godulla
Lindenweg 2, Kolitzheim, Tel. 09385 - 471
Samstag/Sonntag, 29.06./30.06.2024
Dr. med. dent. Silke Heckelmann
Bahnhofstr. 8, Prichsenstadt, Tel. 09383 - 902088

Apothekendienste

Freitag, 31.05.2024: Apotheke Ebrach
Brucksteigstr. 1, Ebrach, Tel. 09553 - 505
Samstag, 01.06.2024: Stadt-Apotheke
Marktplatz 13, Gerolzhofen, Tel. 09382-99880
Sonntag, 02.06.2024: Riemenschneider-Apotheke
Dr.-Eugen-Schön-Str. 15, Volkach, Tel. 09381-4100
Montag, 03.06.2024: Kronen-Apotheke
Breslauer Str. 2 A, Gerolzhofen, Tel. 09382 - 5963
Dienstag, 04.06.2024: Weingarten-Apotheke
Weingartenstr. 8, Dettelbach, Tel. 09324 - 9828810
Mittwoch, 05.06.2024: Franconia-Apotheke
Korbacherstr. 7, Wiesentheid, Tel. 09383 - 9096750
Donnerstag, 06.06.2024: Steigerwald-Apotheke
Schlüsselfelder Str. 16, Geiselwind, Tel. 09556 - 921090
Freitag, 07.06.2024: Florian-Apotheke
Bahnhofstr. 1, Gerolzhofen, Tel. 09382-6733
Samstag, 08.06.2024: Apotheke am Markt
Marktplatz 5, Schwarzach a. Main, Tel. 09324 - 9780700
Sonntag, 09.06.2024: Apotheke im Einkaufspark
Am Alten Bahnhof 5, Volkach, Tel. 09381 - 8460984
Montag, 10.06.2024: Marien-Apotheke
Marienplatz 15, Wiesentheid, Tel. 09383 - 97310
Dienstag, 11.06.2024: Apotheke Ebrach
Brucksteigstr. 1, Ebrach, Tel. 09553 - 505
Mittwoch, 12.06.2024: Stadt-Apotheke
Marktplatz 13, Gerolzhofen, Tel. 09382-99880
Donnerstag, 13.06.2024: Riemenschneider-Apotheke
Dr.-Eugen-Schön-Str. 15, Volkach, Tel. 09381-4100
Freitag, 14.06.2024: Kronen-Apotheke
Breslauer Str. 2 A, Gerolzhofen, Tel. 09382 - 5963
Samstag, 15.06.2024: Weingarten-Apotheke
Weingartenstr. 8, Dettelbach, Tel. 09324 - 9828810
Sonntag, 16.06.2024: Franconia-Apotheke
Korbacherstr. 7, Wiesentheid, Tel. 09383 - 9096750
Montag, 17.06.2024: Steigerwald-Apotheke
Schlüsselfelder Str. 16, Geiselwind, Tel. 09556 - 921090
Dienstag, 18.06.2024: Florian-Apotheke
Bahnhofstr. 1, Gerolzhofen, Tel. 09382-6733
Mittwoch, 19.06.2024: Apotheke am Markt
Marktplatz 5, Schwarzach a. Main, Tel. 09324 - 9780700
Donnerstag, 20.06.2024: Apotheke im Einkaufspark
Am Alten Bahnhof 5, Volkach, Tel. 09381 - 8460984
Freitag, 21.06.2024: Marien-Apotheke
Marienplatz 15, Wiesentheid, Tel. 09383 - 97310
Samstag, 22.06.2024: Apotheke Ebrach
Brucksteigstr. 1, Ebrach, Tel. 09553 - 505
Sonntag, 23.06.2024: Stadt-Apotheke
Marktplatz 13, Gerolzhofen, Tel. 09382-99880
Montag, 24.06.2024: Riemenschneider-Apotheke
Dr.-Eugen-Schön-Str. 15, Volkach, Tel. 09381-4100
Dienstag, 25.06.2024: Kronen-Apotheke
Breslauer Str. 2 A, Gerolzhofen, Tel. 09382 - 5963
Mittwoch, 26.06.2024: Weingarten-Apotheke
Weingartenstr. 8, Dettelbach, Tel. 09324 - 9828810
Donnerstag, 27.06.2024: Franconia-Apotheke
Korbacherstr. 7, Wiesentheid, Tel. 09383 - 9096750
Freitag, 28.06.2024: Steigerwald-Apotheke
Schlüsselfelder Str. 16, Geiselwind, Tel. 09556 - 921090
Samstag, 29.06.2024: Florian-Apotheke
Bahnhofstr. 1, Gerolzhofen, Tel. 09382-6733
Sonntag, 30.06.2024: Apotheke am Markt
Marktplatz 5, Schwarzach a. Main, Tel. 09324 - 9780700
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